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.das vielbegehrte Hemd!

Resisfo
NOVOLUX
* 100% Baumwolle

* 100% bügelfrei

* beliebig
zu waschen
und kochen

¦

jJ±l Hotel Stadthof Bern
yE^i|l£> Speichergasse 27

zentral, ruhig, jeder
/~S>"flP^^~\ Komfort, eigene Auto¬

einstellhalle,
R. Homberger Rôtisserie française

orgerä
Micro.B|CtncAGrgasse10

DERBY HOTEL WIL §

Dachrestaurant mit Terrasse
herrliche Aussicht
Spezialitäten-Küche
einzig für Hochzeiten
ein beliebtes Ausflugsziel

Armin Strässle

Qeneralagent: JEAN HAECKY IMPORT, Bas

28 NEBELSPALTER

Gelesen
und

notiert
In der Zimmerordnung
des Jamaica Hilton Hotels

heißt es: «Um einen

guten und prompten Service

zu ermöglichen,
ersuchen wir unsere Gäste,
Mahlzeitbestellungen auf
das Zimmer mindestens
eine Dreiviertelstunde
vorher aufzugeben.»

-0H
mrütrsz) i s i

Die Hamburger Wochenzeitung

<Die Zeit>
veröffentlichte folgende
Erklärung eines Lesers:
«Der Staatsbürger zeichnet

üblicherweise
mitverantwortlich für die
Politik seiner Regierung.
Da ich seit Jahren mit
kaum einer Maßnahme
der bisherigen
Bundesregierung einverstanden
bin (SPD-Wähler seit
1948) lehne ich für die
Zukunft eine Mitverantwortung

für jede
Konsequenz aus der Politik
dieser Regierung für meine

Person ab. Robert
Reiser, Rellingen.»

Während der amerikanischen

<Sei lieb zu deiner

Frau- Woche» wurden
die Leserinnen einer
Zeitung aufgefordert, in kurzen

Sätzen ihre Meinung
über die Ehegatten zu
äußern. Unter anderem
schrieben die Damen:
«Mein Gatte erzählt
unseren Freunden immer,
daß lebensüberdrüssige
Fliegen sich in unserer
Küche niedersetzen .»

- «Mein Mann glaubt,
daß er Humor hat. Er
hat an unserer Haustüre
den Spruch angebracht:
Grüß Gott, tritt ein. Unser

Haus sieht nicht
immer so aus. Meist ist es

ärger ...» - «Er könnte
aufhören, in den Staub

luf dem Büfett zu schreiben:

Ich liebe Dich!» -
«Mein Mann geht fischen
und bringt jede Woche
Fische heim. Alles riecht
nach Fisch.Warum bringt
er mir nie ein saftiges
Steak?» TR

Bö-Bücher
als

Weihnachts-
Geschenk

Abseits vom Heldentum
Bö-Figürli
So simmer
Ich und anderi Schwyzer
90mal Bö
Euserein
Bö-iges
Teils Nachwuchs
jeder Band Fr. 10.-

«Bö ist ein Original, ein Stück
unserer kleinen Schweiz. Sein
Werk ist Kulturgeschichte.»

Die Tat

SILS^Engadin

SILSER

JANUARWOCHEN

1966
16. bis 23. Januar
und 23. bis 30. Januai

Auf nach Slls in Schnee und Sonne,
Weg vom Alltag, welche Wonne
Willst Du in der Skischul' wedeln,
Das Skifahr'n lernen, Deinen Stil veredeln?
Oder zählst Du zu den Individualisten,
Die auf eig'ne Faust befahr'n des Corvatsch Pisten
Doch kommst zu uns selbst ohne Ski,
Kannst getrost sein mit von der Partie.
Auch für Dich gibt's viel zu tun:
Schlittenfahrten, Curling; in der Sonne ruh'n.
Vereint wir abends dann das Tanzbein schwingen,
Fondue essen, Lieder singen.
Auf nach Slls! Schreib' Dich noch heute ein.
Programm und Auskunft gibt der Kurverein.

7 Tage pauschal (Vollpension, 6 Tage Skischule, Bahn und Skilifte, Sport und

Unterhaltung nach Spezialprogramm)
Hotel oder
Pension
Waldhaus
Margna
Maria
Seraina
Randolina

Pauschalpreis
Fr.

330.-
280.-
260.-
238.-
224.-

Zuschlag
mit Bad

50.-
50.-
50.-
35.-
50.-

Hotel oder
Pension
Sonne Fextal
Chastè
Andreola
Privata
Post

Pauschalpreis
Fr.

260.-
238.-
231.-
231.-
224.-

"nur mit Halbpension

Kurverein 7514 Sils-Maria Telefon 082 7632 37

Bünde
empfehlen sich für einlache
Strickarbeiten: Socken,
Kindersachen, Pullovers(einfache
Formen und Muster).

Osttchweiz. Blindenfürsorge-
Verein, St. Gallen-Ost

Samedan
4 km von St.Moritz u.Pontresina^^«*
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